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Schematische Darstellung „Industrielle Revolution in England“ 
 
  Abhängigkeit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für Warenproduktion – Versorgung der Bevölkerung, Ausrüstung des Militärs (Kriegsschiffe u.Ä.) – braucht 
es: Rohstoffe und Energie. In der Industriellen Revolution kam es dabei zu einem technologischen Wandel. 
 
 
 
 
Der technologische Wandel betrifft zum einen den Energieträger, zum anderen vor allem die Schrittmacher-
industrien / Führungssektoren (Textilproduktion und Eisenproduktion). 
 
 
  
 
   Wichtiger Rohstoff:  
   Werkzeuge, Waffen 
ab 1733: verbesserte Webstühle 
1764: Spinnmaschine 
   Kohle / Koks 
   1766: Erzverhüttung mit 
   Kohle 
   1784: Puddelverfahren 
 
  SCHLÜSSELERFINDUNG neue Methoden der  
   Eisen- und Stahl- 
   herstellung 
 
 
ARBEITSMASCHINEN KRAFTMASCHINE VERBESSERUNG DER  
   PRODUKTIONSVERFAHREN 
 
 
 1785: KOMBINATION Einsatz in Eisenwerken: 
 Spinnmaschine mit Dampfantrieb 1814: Lokomotive 
 
 
 
 
 

• Kombination von Arbeits- und Kraftmaschinen im Fabriksystem 
• Ortsunabhängiger Einsatz der Dampfmaschine (inkl. Dampfschiff und Lokomotive zum Transport) 
• Arbeitskräfte dem Fabriksystem ausgesetzt 
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TEXTILPRODUKTION ENERGIETRÄGER EISENPRODUKTION 

vorindustriell: 
- Wasser 
- Wind 
- Holz (zunehmend knapp) 
- menschliche Arbeitskraft 
- tierische Arbeitskraft 

DAMPFMASCHINE 
(1769) 

Durchbruch der industriellen Produktionsweise: Fabriksystem 


